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(Arotzherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.

Mittwoch, den 8. Januar 1896.

I. Auartal. 7 . Abonnements-Vorstellung.
Zum ersten Male wiederholt:

U
Opev in drei Akten. Dichtung und Musik von Albert Gort er.

Negie: Herr Schon.

Personen:
Rhampsinit , König von Aegypten Herr Plank.
Diora , dessen Tochter Frau Mottl.
Piryllis , deren Gespielin Fräulein No«.
Bliomberis , Prinz von Aethiopien Herr Bussard.
Rhamses , Oberpriester der Göttin Hathor Herr Schön.
Psanunis , Schatzmeister Herr Nebe.
Eins , ein Mann aus dem Volke Herr Gerhäuser.

Priester , Hofleute , Diener , Wachen , Frauen der Diora , Jünglinge , Jungfrauen,
Volk , der Henker , Sklaven.

Im zweiten Akte:  Tan ; der Jünglinge und Jungfrauen,  arrangirt von Herrn Balletmeister
Nathner , ansqesnhrt von Fräulein Mario und dem Balletcorps.

Die große Pause findet nach dem zweiten Akte statt.
Textbücher sind in der Macklot 'schen Buchhandlung, Waldstr. 10 n. 12, und Abends im Vestibül zu haben.

Anfang:  halb sieben  Uhr. Ende: halb zehn Uhr.
Kasse -Cröffnnng : ZKHr.

Krank : Herr Heller

Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben
Mittel -Preise:

Balkon- Frein- j I .Abth. 6 Jk — %
denloge( II . „ 5 Jk — %

Fremdenlogell. j I . „ 4 Jk — 9fi.
Rangs | II . „ 3 Jk  50  91/.

Parterre-Frem- 1 I . „ 4 Jk — %
denloge( II . „ 3 Jk  50  9fi.

I . „ 5 Jh — W
II . „ 4 Jk — WLogenI . Rangs

Parterre-Logen

Sperrsitze. .

Logen II.Rangs

I. Abth. 5 A —
II. tt 4 Jk — %
I. n 3 Jk  50 A

II. n 3 Jk — 3>A
I. ii 4 Jk — 91/

II. ii 3 Jk - 91/.
III. ii 2 Jk  50 HS

I. ii 31 . — 9p.
II. n 2 Jk  50  9p.

Logen IH.
Rangs

Balkon-Stehplatz
Parterre-Stehplatz
III . Rang Seite
IV . Rang Mitte
IV . Rang Seite

I . Abth. 2 Jk  50 ZA
II. 2 Jk —

3 Jk — 9/.
2Jk — 91A
ljb .20 91/.
- Jk  80  9>/.
- Jk  60 SA

Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur  abgezähltes Geld
angenommen.

Der  allgemeine Verkauf der Eintrittskarten  findet am Tage der Vorstellung von
11 bis 1 Uhr und an der Abendkasse statt.

Vormerkungen  wollen gesl.— schriftliche unter Einsendung(durch Postciuzahlung) dcs Betrages
für die gewünschten Karten und der Vormerkgebühr (35 A für jede Karte) sowie von 5 9p. für
Antwortpostkarte — au das Vormerkbureau des Großh. HoftheaterS gerichtet werden, dasselbe ist
mit Ausnahme der Sonn - und Feiertage  täglich  vou 8—12 Uhr Vormittags und von 3—5 Uhr
Nachmittags geöffnet.

Die auf  Vormerkungen abgegebenen  oder an der  Tageskasse verkauften Eintritts-karten  werden an der Abendkasse  nicht mehr zurückgenommen . "MG

Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu Beginn
der Vorstellungen einzufinden, da man sich sonst, um unliebsame Störungen zu der-
meiden, genötyigt sehen müßte, den Zutritt bis zur nächsten Panse zu verwehren.

Donnerstag , den 9. Januar.  Theater in Baden.  16.  Abonnements -Borstellung.
Das Glöckchen des Eremiten.  Komische Oper in drei Akten. Nach dem Französischen des Locroy

und Cormon . Deutsche Bearbeitung von G. Ernst . Musik von Aime Maillart.
Freitag , den 10. Januar , I . Quartal , 8 . Abonnements-Borstellung.

Zum ersten Male:  Standhafte Liebe.  Fastnachtsspiel in fünf Akten von Heinrich Kruse.
Neu eiustudirt:  Der Diener zweier Herre «,.  Posseuspicl in einem Akt. Nach dem Italienischen

des Carlo Goldoni , von Emil Pohl.

<=>

Druck der Chr. Fr. Müller ' schen Hofbuchdruckeret. Nachdruck verboten.
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